
Das bundesweit erste Mentoring-Programm 
für Studentinnen mit Behinderung

Türen öffnen – Wege ebnen

Sie sind Studentin und vermissen eine 
kompetente Ansprechperson, die Sie bei 
wichtigen Fragen zu Ihrem Studium berät 
und den Berufseinstieg mit Ihnen plant?  

Mit dem bundesweit ersten Mentoring-
Programm für Studentinnen mit Behinderung 
bietet der Hildegardis-Verein Frauen 
aller Fachrichtungen und Semester eine 
Förderchance durch individuelle Begleitung. 
Unterstützt wird das Pilotprojekt von der 
Conterganstiftung für behinderte Menschen.

Jede teilnehmende Studentin wird ein Jahr 
lang von einer berufserfahrenen Persönlichkeit 
mit akademischem Abschluss (Mentorin oder 
Mentor) beraten und bildet mit ihr ein Tandem. 
In Praktikatagen lernt sie den Berufsalltag ihrer 
Mentorin bzw. ihres Mentors kennen. Gemein-
same Seminare aller Tandems bieten die Mög-
lichkeit zum Austausch und zum Aufbau von 
Netzwerken. 

Das Programm gliedert sich in drei einjährige 
Mentoringphasen für je 20 Tandems.

Jeder Studentin entstehen für die einjährige 
Teilnahme Kosten in Höhe von 400 Euro. Davon 
stellt der Hildegardis-Verein auf Antrag 300 Euro als 
rückzahlungsfreies Stipendium zur Verfügung. 

www.mentoring-projekt.de

Ausschreibung
Dritte Mentoringphase: 2011 – 2012

Die dritte Mentoringphase beginnt im Januar 2011 
und dauert bis Januar 2012.  Sie richtet sich an:

• Studentinnen mit Behinderung (Körper-
behinderungen, Sinnesbehinderungen,  
chronische Erkrankungen)

• Studentinnen ohne Behinderung, die sich ein Jahr 
lang von einer Mentorin oder einem Mentor mit 
Behinderung beraten lassen möchten.

Sie möchten teilnehmen? Wir freuen uns 
über Ihr Interesse. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an den  

 Hildegardis-Verein e.V. 
 Wittelsbacherring 9 
 53115 Bonn

Fragen beantwortet Kirsten Schmidt:
Tel.  0228 / 96 95 141
Fax  0228/ 96 95 226 
mentoring@hildegardis-verein.de

Bewerbungsschluss ist der 15.09.2010. 

Weitere Informationen unter: 

Projektträger

mitUnterstützungder


